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Anlage V 

 
Merkblatt 

zur Vorlage von Bescheinigungen bei der Bauaufsichtbehörde 
 für sicherheitstechnische Anlagen und Einrichtungen nach der  

Sicherheitsanlagen-Prüfverordnung (SPrüfV) 
 

Auszug aus der Sicherheitsanlagen-Prüfverordnung vom 03. August 2001  
i. d. F. ab 01.01.2008 

 
 

§ 1 - Anwendungsbereich 
 
Diese Verordnung gilt für die Prüfung sicherheitstechnischer Anlagen und Einrichtungen in 
Sonderbauten (Art. 2 Abs. 4 BayBO) und in Mittel- und Großgaragen (§ 1 Abs. 7 Satz 1 Nr. 2 
und 3 GaStellV), wenn diese Anlagen und Einrichtungen 
 
1. auf Grund einer Verordnung gemäß Art. 80 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 und 4 BayBO erforderlich 

oder  
2. im Einzelfall nach Art. 54 Abs. 3 S atz 1 H albsatz 1 B ayBO durch die 

Bauaufsichtsbehörden oder von einem Prüfsachverständigen für Brandschutz nach § 2 
Abs. 2 der  Verordnung über die Prüfingenieure, Prüfämter und Prüfsachverständige im 
Bauwesen (PrüfVBau) gefordert oder 

3. Gegenstand eines nach Art. 62 A bs. 3 S atz 3 B ayBO bauaufsichtlich geprüften oder 
durch einen Prüfsachverständigen für Brandschutz nach § 2 A bs. 2 P rüfVBau 
bescheinigten Brandschutznachweises sind. 

 
§ 2 – Prüfungen 

 
(1) Durch Prüfsachverständige für sicherheitstechnische Anlagen und E inrichtungen nach    

§ 1 Abs. 2 Nr. 3 PrüfVBau müssen auf ihre Wirksamkeit und Betriebssicherheit geprüft 
und bescheinigt werden: 

 
1. Lüftungsanlagen, 
2. CO-Warnanlagen, 
3. Rauchabzugsanlagen, maschinelle Anlagen zur Rauchfreihaltung von Rettungswegen 

sowie Lüftungsanlagen zur Entrauchung, 
4. selbsttätige Feuerlöschanlagen, wie Sprinkleranlagen, Sprühwasser-Löschanlagen und 

Wassernebel-Löschanlagen, 
5. nichtselbsttätige Feuerlöschanlagen mit nassen Steigleitungen und D ruckerhöhungs-

anlagen einschließlich des Anschlusses an die Wasserversorgungsanlage, 
6. Brandmelde- und Alarmierungsanlagen, 
7. Sicherheitsstromversorgungen. 
 
 
 
 



(2) Die Prüfungen nach Absatz 1 s ind vor der ersten Inbetriebnahme der baulichen 
Anlagen, unverzüglich nach einer wesentlichen Änderung der baulichen Anlage oder der 
sicherheitstechnischen Anlagen und E inrichtungen sowie jeweils innerhalb einer Frist 
von drei Jahren (wiederkehrende Prüfungen) durchführen zu lassen. 

 
 
(5) Der Bauherr oder der Betreiber hat die Prüfungen nach den Absätzen 1 - 4 zu 

veranlassen, dafür die nötigen Vorrichtungen und fachlich geeigneten Arbeitskräfte 
bereitzustellen und die erforderlichen Unterlagen bereitzuhalten.   

 
(6) Bei der Prüfung festgestellte Mängel sind unverzüglich zu beseitigen oder beseitigen zu 

lassen. 
 
 
(7) Der Bauherr oder der Betreiber hat die Bescheinigungen nach Absatz 1 und die 

Bestätigungen nach den Absätzen 3 und 4 m indestens fünf Jahre aufzubewahren und 
der Bauaufsichtsbehörde auf Verlangen vorzulegen. 

 
 

§ 4 – Ordnungswidrigkeiten 
 
Ordnungswidrig im Sinn des Art. 79 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 BayBO handelt, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig 
 
1. entgegen den § 2 un d § 3 die vorgeschriebenen Prüfungen nicht oder nicht rechtzeitig 

durchführen, 
2. entgegen § 2 A bs. 6 bei  der Prüfung festgestellte Mängel nicht unverzüglich beseitigt 

oder beseitigen lässt. 
 
Hinweis: Nach Art. 79 Abs. 1 BayBO ist eine Geldbuße bis 500.000 Euro möglich.  
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